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SCHREIBEN VON [ RATSHERR] KARL ANTON AMRHYN AN [ ALT] AMMANN[ UND

DERZEITIGEN ZUGER STADT- UND AMTSRAT BEAT JAKOB II.
ZURLAUBEN]

"Von Herren Rigollier [Commissaire provincial en Alsace ] so Ver-

strichnen früholings Zeit in hier gewässen 3 unnd bekanter dingen mit stuekhen

Zu schiesen gelehmet , enpfange was beylaag ausweiset . Darinen Zu ersechen 3

Wie das Von . . . ständen Uri 3 Schweytz , und Zug Jhme die intention gegäben wor¬

den , ob wäre man bedacht einige stuckh unnd morset Verfertigen Zu Lassen

[Massnahmen in Zusammenhang mit dem Toggenburger Landrechtsstreit ] : derowägen

Er Zu wüssen Verlangt 3 ob man annoch gleicher Meinung bedacht wäre . Jn wel¬

chem faahl Er dann sambt dem stuckhgieser 3 in gelägenheit solcher in solothurn

sich einfindet 3 alhero kommen3 unnd um das Verlangendte ein tractat schliesen



Wurde . Wan nuhn aber auf solehe anfrag kein eigentliche andtwort . . . [ zu ge¬

ben gewusst] 3 als bitte meinen . . . H. Landtaman mihr Unbeschwärt seiner . . .

Herren unnd Oberen [Ammann und Rat von Stadt und Amt lug ] hierum . . . [ gepflo¬

genen ] gedanckhen Zuo öffnen 3 damit nach gestaltsame der Sachen die gebüh-

rendte anstatt könne gemacht werden . Communiciere in gleichem die begägnus

Wacher Uri 3 und Schweytz , damit auch von danen dero Vorhaben erheben möge " .

1 ) s . AH 34/114 sowie Marbacher/Amryhn 52

Original - AH 55 , 226 - 227 - Blatt 227 leer
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